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Sehr geehrter Herr Marzischewski-Drewes, 
 
zu der o. g. Anfrage der AfD-Fraktion kann ich Ihnen wie folgt Auskunft geben: 
 
Frage 1: 
Haben sich die Messwerte in den letzten 3 Jahren verändert? Ist eine Tendenz zu 
erkennen? 
 
Antwort: 
Eine Tendenz ist derzeit nicht zu erkennen, da aktuell keine Messwerte mehr erhoben wur-
den. Das ist für 2025 geplant. 
 
 
Frage 2:  
Bedarf es aus heutiger Sicht einer Sanierung der Merkelschen Grube in Gifhorn Kä-
storf oder darf dies Altlast für immer im Boden verbleiben? 
 
Antwort: 
Die durchgeführte Sanierung hat die zugrunde liegenden Zielwerte erreicht. Daher ist der 
Sanierungsbetrieb aktuell auch eingestellt und eine Begutachtung zur Festlegung der not-
wendigen weiteren Nachsorge durch ein Fachbüro vorgesehen. Es ist durchaus möglich, dass 
die Altlast danach im Boden verbleibt und eine Abdeckung vorgenommen wird, um das Ge-
lände vor dem Eintrag von Oberflächenwasser zu schützen. 
 
Ich bitte um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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